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Glanzvoller Höhepunkt von Mozartfest
Hervorragende Solisten und große Leistung von Chor und Orchester bei Don-Giovanni-Messe

Scheyern (PK) Als glanzvoller
Höhepunkt des dreitägigen
Mozartfestes in Scheyern ge-
staltete sich die Don-Giovanni-
Messe in der Basilika. Trotz des
herrlichen Wetters war das fest-
lich geschmückte Gotteshaus
am Sonntagnachmittag bis auf
den letzten Platz besetzt. Und
die Musikfreunde wurden ex-
zellent belohnt, setzte dieses
Kirchenkonzert Maßstäbe so-
wohl hinsichtlich der höchst
qualitätsvollen Ausführung als
auch der Einzigartigkeit dieser
heute auf der Welt bekannten
Parodiemesse zu der Mozar-
toper Don Giovanni.
Der bislang unbekannte Be-

arbeiter der Don-Giovanni-
Messe kam Anfang des 19.
Jahrhunderts den Bedürfnissen
der damaligen Hörer auf ideale
Weise entgegen: Er brachte
Mozarts weltliche Musik, die
meist nur der gebildeten Be-
völkerung bekannt war, als
geistliche Messvertonung ei-
nem breiten Publikum näher.
Zum einen verwendete er für
die feierlichen Messteile Gloria
und Sanctus zwei Hymnen aus
Mozarts Schauspielmusik
„Thamos, König von Ägypten“,
KV 345. Zum anderen arbeitete
der unbekannte Komponist die
Arie des Don Ottavio „Il mio
tesoro intanto“ zum Messtext
„Et incarnatus est“ um.

Während im ersten Teil der
Opernarie – dominiert durch
den sanften Klang der Holzblä-
ser – Don Ottavio seine Gelieb-
te Donna Anna tröstet, ver-
spricht er im zweiten Teil die
Rache am Tod ihres Vaters. In
der Messe wird dessen „trös-
tende Zuwendung“ zum Wie-
gengesang des neugeborenen
Heilands und Don Ottavios
„Rache“ zur Beschreibung der
Kreuzigung Christi.
Erwähnenswert ist auch die

Verwendung der Don-Giovan-
ni-Ouvertüre im Agnus Dei-
Abschnitt der Messe. Die bei-
den D-Moll-A-Dur-Klänge, in
der Oper als Identifikation für
den Komtur angewandt, ertö-
nen in der Messe als Agnus-
Dei-Rufe, dem sich der getra-
gene Rhythmus anschließt, der
im wörtlichen Sinn das „Tra-
gen der Sünden der Welt“ wie-
dergibt.
Für die Solopartien hatte

Chorleiter Karl-Heinz Sönder-
mann vier hervorragende In-
terpreten gewinnen können:
die Sängerinnen Julia Caroline
Küsswetter aus Chemnitz (So-
pran), Marni Schwonberg
(Alt), Michael Feyfar (Tenor),
beide aus Basel, sowie Nikolai
Ardey aus Pfaffenhofen (Bass).
Die vier Solisten zeigten schon
beim Kyrie, wie gut sie zuein-
ander passen, sich ergänzen,

aber niemals zu übertrumpfen
versuchen. Im Credo und erst
recht im Sanctus schien es, als
hätten sie sich endgültig frei
gesungen.
Mit seiner überragenden Te-

norstimme war Michael Feyfar
geradezu prädestiniert, das „Et
incarnatus est“ im Credo zu
singen, das die Menschwer-
dung des Gottessohnes zum
Thema hat. Einen sehr berüh-
renden Kunstgenuss schenkte
Julia Küsswetter beim Benedic-
tus dem Publikum mit ihrer
wunderschönen Sopranstim-
me, die auch bei Koloraturen
in extremer Höhe besteht.
Auch Nikolai Ardey hinterließ
einen großartigen Eindruck,
ebenso die Altistin Marnie
Schwonberg.
Wie überhaupt der Zusam-

menklang von Chor, Solisten
und Orchester vor allem das
Agnus Dei bei „Dona nobis
pacem“ zu den eindringlichs-
ten Momenten dieser Don-
Giovanni-Messe machte. Die
romantisch-opernhafte Melo-
dik, das Pathos dieses Mess-
Pasticcio, brachten Chor, Or-
chester und Solisten in einem
überzeugenden Zusammen-
spiel zum Ausdruck.
Ein großes Lob gebührt auch

Karl-Heinz Söndermann, dem
Initiator und Gesamtleiter des
dreitägigen Mozartfestes. Als er
sich nach Aufführung der Don-

Giovanni-Messe zum Publikum
umdrehte, sah man ihm die
psychische und physische An-
strengung deutlich an. Erst
nach dem Schlusschor löste
sich seine Anspannung und er
applaudierte den Solisten, sei-
nem Chor, dem Orchester und
letztlich auch sich selbst.
Das Publikum honorierte die

Leistung aller Mitwirkenden
durch lang anhaltenden Beifall.
Als Zugabe hörten die sichtlich
bewegten Zuhörer noch einmal
das Gloria. Sonja Siegmund

Musikalische
Überraschung
Scheyern (sie) Die Begrü-

ßung oblag auch bei der Auf-
führung der Don-Giovanni-
Messe zum Abschluss des
großen Mozartfestes wieder Pa-
ter Lukas von der Scheyerer
Ordensgemeinschaft, der für
die Aufführung nach dem Cre-
do eine musikalische „Überra-
schung“ ankündigte. Die Rede
war von einem „Sub tuum
praesidium“, einem mariani-
schen Lied, das ebenfalls von
Dr. Robert Münster als geistli-
che Handschrift in der Scheye-
rer Klosterbibliothek entdeckt
wurde und möglicherweise
auch Mozart zugeschrieben
werden kann.

Lustspiel diesmal
erst im Frühjahr

Scheyerer Bühne ändert Spielplan

Scheyern (PK) Die Proben für
das neue Theaterstück der
Scheyerer Bühne mit dem Titel
„Theater“ (Lustspiel von Peter
Landstorfer) laufen auf Hoch-
touren – wenn auch die Vorstel-
lungen nicht wie gewohnt im
Oktober/November stattfinden.

Da man kurz vor Abschluss
der Bauarbeiten am neuen
Scheyerer Theater steht, hat-
ten die Verantwortlichen des
Vereins beschlossen, nicht
mehr im Scheyerer Vereins-
heim, sondern bereits im
neuen Theater zu spielen und
damit die neuen Räumlichkei-
ten einzuweihen.
In den letzten Wochen

zeichnete sich allerdings ab,
dass insbesondere der Ausbau
des Küchen- und Schankbe-
reichs mehr Zeit in Anspruch
nimmt als ursprünglich dafür
vorgesehen war. Deshalb hat
sich der Vorstand nun kurz-
fristig entschlossen, die Ein-
weihung des Theaters und
damit verbunden auch die
Vorstellungen der neuen In-
szenierung auf das Frühjahr
2007 zu verschieben.
Schließlich soll der Öffent-

lichkeit nach etwa zwei Jah-
ren Bauzeit ein komplett fer-
tiges Theater mit entspre-
chenden Servicemöglichkeiten
präsentiert und nicht mit ei-
nem – sei es auch nur teil-
weisen – Provisorium gestartet
werden. Vielmehr soll aus
diesem besonderen Anlass
neben einem unterhaltsamen

Theaterabend auch die ge-
wohnt gute Bewirtung der Zu-
schauer mit einer reichhalti-
gen Auswahl an Speisen und
Getränken angeboten werden.
Die Aktiven des Theaterver-

eins hoffen, dass die bisher
treuen Theaterbesucher diese
einmalige Abweichung vom
Spielrhythmus akzeptieren
und trotzdem zahlreich kom-
men werden. Zum nächsten
Stück wird die Scheyerer
Bühne e.V. dann auf jeden
Fall wieder zur gewohnten
Zeit, nämlich im Spätherbst
2007, einladen.
Um mit dem neuen Stück

und der Eröffnung des neuen
Theaters weder in den Advent
noch in den Fasching zu fal-
len sieht die Terminplanung
nun wie folgt aus: Kartenvor-
verkauf: Freitag, 26. Januar, 17
bis 18.30 Uhr im Vereinsheim
Scheyern. Vorstellungen: Frei-
tag, 2. März, Samstag, 3.
März, Freitag, 9. März, Sams-
tag, 10. März, Freitag, 16.
März, Samstag, 17. März,
Sonntag, 18. März, Freitag, 23.
März, Samstag, 24. März, Frei-
tag, 30. März, Samstag, 31.
März (Beginn ist jeweils um
20 Uhr).
All diejenigen Zuschauer,

die auch das traditionelle
Starkbierfest der Vereine – das
voraussichtlich zeitgleich statt-
finden wird – besuchen wol-
len, werden gebeten, beim
Kauf der Karten auf die un-
vermeidlichen Terminüber-
schneidungen zu achten.

Diamantene Hochzeit
Scheyern (PK) Ihr 60-jähriges

Ehejubiläum, die „Diamantene
Hochzeit“ feierten kürzlich
Anna und Hans Pfab in Schey-
ern.
Hans Pfab ist gebürtiger

Scheyerer und seine Frau
stammt aus Förnbach bei Pfaf-
fenhofen. Kennen gelernt ha-
ben sich die beiden, als sie im
Dienst bei der Gärtnerei Kreit-
mayr in Mitterscheyern waren.
Nach dem Krieg gaben sie sich
in Scheyern das Ja-Wort und
betrieben bis zur Rente eine
kleine Landwirtschaft in der
Raiffeisengasse. Aus der har-
monischen Ehe gingen vier
Kinder hervor und inzwischen
gehören auch acht Enkelkinder
und sechs Urenkel mit zur Fa-

milie. Heute, im wohlverdien-
ten Ruhestand, ist das Ehepaar
immer noch rüstig und im Gar-
ten und in der kleinen Hofstel-
le aktiv.
Mit der Familie und den

Nachbarn wurde das Jubiläum
gebührend gefeiert. Im Namen
der Gemeinde gratulierte ne-
ben dem Bürgermeister Albert
Müller auch Pfarrer Pater Mar-
kus. Sie überbrachten mit den
besten Glückwünschen für die
kommenden Jahre jeweils ein
Geschenk. Bürgermeister Mül-
ler gratulierte auch im Namen
von Landrat Rudi Engelhard
und überreichte ein Geschenk.
Mit einem Glas Sekt stieß man
miteinander auf gute Gesund-
heit für die Zukunft an.

L A N D K R E I S - M A G A Z I N

Hettenshausen
Öffentliche Sitzung des Ge-

meinderates Hettenshausen am
heutigen Mittwoch um 20 Uhr.

Ilmmünster
Männergesangverein Ilmmüns-

ter. Nächste Chorprobe am Frei-
tag, 13. Oktober, um 20 Uhr im
Vereinslokal Schuhbauer.

Jetzendorf
Ein Beamter aus der Bera-

tungsstelle der Polizei informiert

am heutigen Mittwoch um 19.30
Uhr in der Post-Wirtschaft über
Einbruchschutz, Trickdiebstahl
und sonstige Betrügereien. Dazu
laden die Jetzendorfer CSU, Junge
Union und Frauen-Union ein.

Schweitenkirchen
Gemeindebücherei: Geöffnet

am Mittwoch von 8 bis 9 Uhr und
von 17.30 bis 19 Uhr, Sonntag
von 10.30 bis 11.30 Uhr.
Am Freitag, 13. Oktober, ist

wegen des Betriebsausfluges der
Gemeindeverwaltung das Rat-
haus geschlossen. Der Wert-

stoffhof ist davon nicht betroffen
und Freitag und Samstag zu den
üblichen Zeiten geöffnet.

Rockolding
Am morgigen Donnerstag findet

um 17 Uhr wieder ein Kindergot-
tesdienst in der Kirche statt.

Rohrbach
Heute, Mittwoch, von 8 bis 11

Uhr Kinderpark der Nachbar-
schaftshilfe Rohrbach im Kinder-
garten Löwenzahn für Kinder ab
ca. zwei Jahren. Bitte Brotzeit und

ein Getränk mitbringen. Kosten
pro Kind: 3,50 Euro. Neuzugänge
sind willkommen.
Verein Bayern, Brauch und

Volksmusik: Am Freitag, 13. Ok-
tober, 19.30 Uhr, findet die Jah-
reshauptversammlung mit Neu-
wahlen im „Bräustüberl“ in Woln-
zach, Klosterstraße 4, statt. Alle
Vereinsmitglieder sind dazu ein-
geladen. Am Sonntag, 15. Okto-
ber, ab 14 Uhr Kirchweihvolks-
tanz im „Prielhof“/Klostergut in
Scheyern.
Am heutigen Mittwoch Senio-

rennachmittag der Nachbar-
schaftshilfe ab 14 Uhr beim Alten

Wirt mit Vortrag über „Pflanzen
für unsere Gesundheit“.
Kirchenchor Rohrbach: Heute,

Mittwoch, findet um 19.30 Uhr
eine wichtige Probe in der Kirche
statt.

Vohburg
Am Sonntag, 15. Oktober, fin-

det im Gasthaus „Zur Bernauerin“
eine Mitgliederversamlung des
Baugewerbevereins Vohburg
statt. Beginn ist um 14 Uhr. Alle
Mitglieder sind eingeladen.
Seniorenverein Irsching-Kno-

dorf: Am Sonntag, 22. Oktober,

findet um 14 Uhr ein Senioren-
treffen im Schützenheim statt.

VdK
Der VdK-Kreisverband Pfaffen-

hofen hält am Dienstag, 17. Ok-
tober, einen Außensprechtag in
den folgenden Orten ab: Vohburg,
Pfarrjugendheim, Pfarrhofstraße
13, 8.15 bis 9.30 Uhr; Münchs-
münster, Rathaus, 9.45 bis
10.15 Uhr; Geisenfeld, Gasthaus
Glas, von 10.30 bis 12 Uhr;
Wolnzach, Rathaus, von 14.45
bis 16.15 Uhr; Rohrbach, Rat-
haus, von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Die Mitwirkenden von Chorgemeinschaft und Orchester der Basilika Scheyern unter der Leitung von Karl-Heinz Söndermann (links) zeigten
eine großartige Leistung bei der Aufführung der Don-Giovanni-Messe. Fotos: Siegmund

Die Solisten Tenor Michael Feyfar (links) aus Basel und Bassist Ni-
kolai Ardey (rechts) aus Pfaffenhofen.

Dem Jubelpaar Hans und Anne Pfab (von links) gratulierte auch Bür-
germeister Albert Müller (rechts) und Urenkel Jonas.

Die Solistinnen (von links) Julia Küsswetter (Sopran), Marni
Schwonberg (Alt) und Chorleiter Karl-Heinz Söndermann.


